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Wahlergebnis der Gemeinderatswahl am 14. März 2010 

 
 

WAHLBETEILIGUNG: 82,39 %  
 
 

Sprengel Wahl-
berechtigte  

abgeg. 
Stimmen 

ungültige 
Stimmen 

gültige 
Stimmen SPÖ ÖVP 

1-Göpfritz/Wild 704 556 15 541 268 273 

2-Merkenbrechts 139 127 3 124 10 114 

3-Scheideldorf 199 167 1 166 38 128 

4-Weinpolz 185 172 1 171 37 134 

5-Breitenfeld 238 192 4 188 59 129 

6-Kirchberg/Wild 204 150 3 147 89 58 

7-Schönfeld/Wild 148 133 2 131 56 75 

Summe 1.817 1.497 29 1.468 557 911 
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Information des Bürgermeisters 

 

LLiieebbee  GGeemmeeiinnddeebbüürrggeerriinnnneenn  uunndd  
GGeemmeeiinnddeebbüürrggeerr!!  LLiieebbee  JJuuggeenndd!! 
 
 
Nach dem schneereichen Winter hat endlich der Frühling mit Sonne 

und Wärme Einzug gehalten. Im Jahresrhythmus endet der Winter 

und mit dem Frühjahr beginnt ein neues Arbeitsjahr. 

 

In unserer Gemeinde endet mit März 2010 die Funktionsperiode des Gemeinderates, 

welche im März 2005 begonnen hat. Da ich Ihnen bereits in den letzten 

Gemeindenachrichten im Dezember mitteilte, dass ich für eine weitere Funktionsperiode 

als Bürgermeister nicht mehr zur Verfügung stehe (aus gesundheitlichen Gründen), habe 

ich dieses auch so eingehalten. Ich verwehre mich daher auf das Entschiedenste, wenn 

dann in den Medien geschrieben steht, ich hätte die Gemeinderatswahl bzw. meinen 

Bürgermeistersessel bei der letzten Gemeinderatswahl in Göpfritz verloren. 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, glauben Sie mir bitte, ich war gerne Ihr Bürgermeister, und 

wenn ich gesund wäre, würde ich es weiter gerne sein und hätte mich auch gerne der 

Wahl gestellt. 

Mit dem Ergebnis der Gemeinderatswahlen am 14. März 2010 gibt es auch eine neue 

Zusammensetzung des Gemeinderates. Bis zur konstituierenden Sitzung, welche am  

9. April um 19.00 Uhr stattfindet, übe ich meine Funktion als Bürgermeister noch aus und 

nutze diese Zeit um wichtige Abrechnungen, wie das Altstoffzentrum, den 

Kindergartenzubau und vieles andere zu erledigen. Die Einladung zur konstituierenden 

Sitzung zählt auch noch zu meinen Aufgaben. 

 

Wenn ich einen Rückblick machen darf, so erlauben Sie mir einige Vorsätze oder 

Vorstellungen, die man hat, wenn man das Amt als Bürgermeister übernimmt, zu 

erwähnen. Wie es halt so ist, nimmt man sich einiges vor, wo man der Meinung ist, dass 

könnte auf diese Art machbar sein. 
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1. In meinen ersten Gemeindenachrichten berichtete ich, dass ich mich bemühen werde 

die neugebildeten Ausschüsse zur Unterstützung der aufwendigen Sachthemen 

einzusetzen. Leider entsprach dieses nicht meinen Vorstellungen, so blieb die 

Unterstützung aus. 

2. Weiters nahm ich mir vor, selbst den Verhandlungsleiter bei den Bauverhandlungen zu 

machen, um näher beim Bürger zu sein. Das habe ich mir 2005 als Ziel gesetzt und 

war in diesen 5 Jahren bei jeder Bauverhandlung dabei. 

3. Außerdem habe ich mir vorgenommen, Sie, unsere Gemeindebürger, regelmäßig über 

die wichtigsten Aktivitäten in unserer Gemeinde, sowie über die Gemeinderats-

sitzungen zu informieren. Ich habe mir Mühe gegeben mit der regemäßigen 

Berichterstattung in den Gemeindenachrichten. 

4. Vorgenommen, aber auch in der Praxis umgesetzt, wurden sehr viele Arbeiten mit den 

Gemeindearbeitern des Bauhofes. Um nur einige anzuführen: die Einhausungen der 

beiden Kläranlagen Weinpolz und Scheideldorf, Volksschulumbau – sehr viel wurde 

an Abbrucharbeiten geleistet, Neueindeckungen von Schuppen der ehemaligen 

Volksschulen. Ein ganz gut gelungenes Projekt war die Teilverkabelung in Schönfeld. 

Durch diese Eigenleistungen, wo noch vieles aufzuzählen wäre, hat sich die 

Gemeinde eine Menge an Ausgaben eingespart. 

 

 

Die Arbeit des Gemeinderates war teilweise, von großen Bemühungen zur 

Zusammenarbeit gekennzeichnet. Leider kam es zu einigen unangenehmen 

Auseinandersetzungen, wo ich als Bürgermeister mehrere Male, von mir aus gesehen 

unberechtigt, in Aussendungen angegriffen wurde. Diese Vorhaltungen, ja sogar 

Unterstellungen, welche alle an mich gerichtet waren, verletzten mich und meine Nerven 

auf das Äußerste. Die große Belastung, der ich zu dieser Zeit ausgesetzt war, war enorm. 

Die Ortsdurchfahrt, vorher die Verlegung von zwei Regenwasserkanälen mit den 

Hausanschlüssen im Straßenbereich und gleichzeitig auch noch die Umbauarbeiten in der 

Volksschule, welche zeitlich begrenzt (in den Ferien) waren, verlangten von mir vollen 

körperlichen und geistigen Einsatz. Glauben Sie mir, das war für mich nicht leicht. Wenn 

man dafür noch in öffentlichen Aussendungen angegriffen wird, so halte ich das für eine 

Frechheit, ja sogar für eine Unverschämtheit. 
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Als ich die Herausgeber zur Rede stellte, hat diese Schreiben plötzlich niemand verfasst. 

Solche Dinge haben mir ganz schön zugesetzt und nach dem ich ausführlich die 

Bevölkerung über die Realität informiert habe, wurden diese Aussendungen eingestellt. 

Meiner Meinung nach, kann nur der kritisieren, der selbst etwas leistet oder bereit ist, eine 

große Verantwortung zu tragen. Gottseidank hatte ich in diesen 5 Jahren große 

Unterstützung von unseren Gemeindebürgern, welche großteils die Leistungen, welche 

erbracht wurden, und den Menschen in den Vordergrund gestellt haben und nicht die 

Parteipolitik. 

 

Die vergangenen 5 Jahren waren geprägt von überaus großen Projekten und harter 

Arbeit, aber eine ganz große Herausforderung war für uns, das alles finanziell, zu 

bewältigen. Ausschlaggebend und maßgebend war das gute Verhältnis zur 

Landesregierung und der gute Kontakt zur damaligen Landeshauptmann-Stellvertreterin, 

welche mich bzw. unsere Gemeinde finanziell sehr gut bediente (mit Sonder-

bedarfszuweisungen). Unsere Gemeinde zählte zu den bestgeförderten Gemeinden in 

unserem Bezirk, in einem Jahr standen wir sogar auf Platz eins. 

 

So gab es in dieser Funktionsperiode die unterschiedlichsten Dinge, wo Freud und Leid 

ganz nahe beisammen lagen. Mit Stolz darf ich sagen, dass mein Bemühen, sowie mein 

Einsatz sich gelohnt haben und wir einen behinderten Buben vier Jahre in unsere 

Volksschule integriert haben. Das war nur möglich mit Unterstützung der Schulleitung, 

sowie der Lehrkräfte und der Stützkraft. 

Hier darf ich einen ganz herzlichen Dank an Frau Lehrer Auer Martha und die Stützkraft 

Frau Vogl Petra, welche wie eine zweite Mutter für den Buben war, aussprechen. Natürlich 

auch ein Danke an alle Mitschülerinnen und Mitschüler, welche den Buben vier Jahre mit 

ihrer Hilfe unterstützend, beigestanden sind. 

In den letzten Tagen konnte ich noch der Mutter behilflich sein, dass ihr Bub in die 

Hauptschule Allentsteig aufgenommen und integriert wird. Gemeinsam mit dem 

Bezirksschulinspektor und der Frau Direktor versucht man das Beste für ihn zu finden. 

 

Auch im Kindergarten wurde ein Integrationskind aufgenommen, welches auch eine 

Stützkraft benötigt. Für unsere Gemeinde zeigt es auf, dass wir bereit sind, bedürftige 
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Kinder im Kreise anderer Kinder aufzunehmen. Die Kosten für die jeweilige Stützkraft trägt 

die Gemeinde, ca. die Hälfte davon bekommen wir vom Land gefördert. 

 

In diesem Sinne möchte ich mich bei der Direktorin und bei allen Lehrkräften der 

Volksschule Göpfritz/Wild sowie bei der Kindergartendirektorin und deren Kolleginnen und 

Helferinnen für die gute Zusammenarbeit, das gute Verhältnis und das gegenseitig 

erbrachte Vertrauen bedanken. 

 

Sehr zufrieden war ich, als es nach zähen und mühevollen Verhandlungen doch gelungen 

ist, drei Umwidmungen für Bauland in Almosen und Göpfritz/Wild durchzusetzen. 

 

Ebenso bin ich froh, dass die Entscheidung für den Bau des Altstoffsammelzentrums 

neben der Kläranlage gefällt wurde. 

Die Errichtung eines Nahversorgungszentrums NAFES im Betriebsgebiet wurde von 

Seiten der Raumplanung untersagt. 

 

Mit Wohnbaugenossenschaften wurden von mir Gespräche über einen Bau mit betreutem 

Wohnen geführt und zwar auf dem Gemeindegrundstück neben dem Gasthaus Wildrast. 

Dort wollte man auch seiner Zeit den neuen Kindergarten platzieren, wurde aber wegen 

dem starken Verkehr nicht genehmigt. Dieser Standort wurde für ein betreutes Wohnen 

nicht für ideal empfunden. Neue Überlegungen wurden von mir nicht mehr betrieben, da 

meine Zeit durch die vielen Arbeiten, wo ich immer an der Spitze stand, nicht mehr 

erlaubten. 

 

Sehr setzten mir die traurigen Ereignisse in unserer Gemeinde zu. Aber leider kam auch 

das auf mich zu, was ich am meisten gefürchtet habe. Grabesreden – einen Nachruf, noch 

dazu bei verstorbenen guten Freunden zu machen. Das war ganz, ganz schwer für mich – 

bei meinen Freunden GR Rudolf Hübsch und GR Kurt Nowak. Am schwersten und 

schrecklichsten war für mich, Abschied von meinem besten Freund Bürgermeister Otto 

Haidl zu nehmen, als auch den Nachruf zu halten. Ich hatte das Gefühl als würde mir das 

Herz herausgerissen werden, es war furchtbar für mich. 

 

Und wenn ich nach fünf Jahren zurückdenke, gäbe es sehr vieles zu berichten. 
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In der Amtszeit als Bürgermeister habe ich auch den  Ortsvorsteher mit der 

Friedhofsverwaltung Kirchberg/Wild mitgemacht, selb stverständlich unentgeltlich . 

Ebenso machte ich einige Spenglerarbeiten in der Volksschule, bei den Einhausungen der 

Kläranlagen Weinpolz und Scheideldorf, und bei den Schuppen in Merkenbrechts und 

Scheideldorf unentgeltlich und half so, wo es nur ging, unserer Gemeinde sparen.  

 

Rückblickend kann ich sagen, dass ich mit fast allen Gemeindebürgern gut ausgekommen 

bin, bis auf einige wenige, die mich nicht mehr grüßen. Das sind eine Handvoll in der 

Pfarre Kirchberg/Wild, sowie eine Frau aus Göpfritz/Wild, die mich seit der 

Gemeinderatswahl 2005 nicht grüßt. Bis auf ein Mal, wo sie etwas von mir gebraucht hat. 

 

Ich darf mich bei all den Leuten, welche mir bei den Gemeinderatswahlen 2005 das 

Vertrauen ausgesprochen haben und mich gewählt haben, jetzt nach meiner 5-jährigen 

Amtszeit bedanken. In der Hoffnung Sie nicht zu enttäuschen, bemühte ich mich aus voller 

Kraft, das Beste für unsere Bürger zu erreichen. Gleichzeitig versuchte ich das Ansehen 

und den Ruf unserer Gemeinde zu verbessern. 

 

Ganz wichtig war für mich die Zusammenarbeit mit den Dorferneuerungs- und 

Verschönerungsvereinen, welche durch ihre freiwilligen Leistungen eine wichtige 

Unterstützung für unsere Gemeinde sind. Sportvereine jeder Art waren und sind ganz 

wichtig. Ich wünsche allen viel Erfolg. 

 

Die Zusammenarbeit mit unseren Feuerwehren war für mich hervorragend und ich möchte 

allen ein großes Lob aussprechen. 

 

Besonders freut mich das gute Verhältnis zur Musikkapelle Scheideldorf, welches auf 

Gegenseitigkeit beruht. Ich war und bin immer stolz auf unsere Musikkapelle. Ich habe mir 

oft gedacht, auch immer gesagt, was wäre eine Gemeinde ohne Musikkapelle – das 

könnte man sich nicht vorstellen. Weil wir auf sie stolz sein können, habe ich mich auch 

immer bemüht ihre Anliegen von Seiten der Gemeinde, aber auch privat zu unterstützen. 

Ich sage Danke, für eure Leistungen und wünsche der Musikkapelle Scheideldorf alles 

Gute für die Zukunft. 
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Mit Freude erfüllt mich das viele Lob, welches ich auch von politisch Andersdenkenden 

bekommen habe, welche mich auch weiterhin gerne als Bürgermeister gesehen hätten. 

 

Stolz und Wehmut liegen nahe beieinander. 

Zum einen Stolz , dass ich als Bürgermeister 5 Jahre die Geschicke unserer Gemeinde 

leiten dürfte. Zum anderen Wehmut , nach 25 Jahren Kommunalpolitik Abschied zu 

nehmen. Daher möchte ich mich bei Allen bedanken, welche diesen Weg mit mir 

gegangen sind und mich unterstützt haben.  

 

Ein besonderer Dank ergeht natürlich an die Damen d er Gemeindestube 

 Romana, Anita und Monika. Danke für eure Unterstüt zung 

und die gute Zusammenarbeit! 

 

Als Bürgermeister sind dies meine letzten Gemeinden achrichten. 

Der letzte Tag meiner Amtszeit ist der 9. April 201 0. 

Ich wünsche der Marktgemeinde Göpfritz/Wild alles G ute für die Zukunft. 

 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend, liebe Kinder, 

Ich wünsche frohe Ostern und alles Gute für die Zuk unft. 

 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
 

Erich Mautner 
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Tätigkeitsbericht der letzten 5 Jahre 

 
Gemeindeamt 
� Einbau einer neuen Sicherheitstür 
� neuer Breitbandanschluss 
� Anschaffung einer neuen Computeranlage 
 
Kulturstadl 
� Ankauf eines Beamers mit einer fixen und einer mobilen Leinwand 
 
Bauhof 
� Ankauf eines Kommunal-Fahrzeugs (Ladog) mit Zusatzgeräten (Schneepflug, 

Rieselstreugerät, Rieselbar) – Das Gerät war zwei Jahre Sommer und Winter in Betrieb 
und hat sich mit vollster Zufriedenheit bewährt. 

� ein Stemm- und Bohrhammer Hilti 
� ein großer schwerer Stemmhammer (wichtig für Friedhöfe) 
� ein kleine Bohrmaschine und verschiedene Handwerkzeuge 
� ein Rasentraktor mit aufgebautem Schneeschild 
� ein Autoanhänger mit Auffahrtrampe 
� ein Skoda Lieferwagen 
 
Nahversorgung 
� Der Einreichplan wurde bereits vom Architekten angefertigt, seitens der Raumplanung 

aber nicht genehmigt. 
 
Personelles 
� Aufnahme einer Karenzvertretung im Gemeindeamt 
� Kindergarten: Nach dem Ausscheiden von Frau Gertraud Schestag und Frau Emma 

Grassinger wurden Frau Sonja Frantes und Frau Gerlinde Binder aufgenommen. 
� Frau Sandra Bauer wurde Helferin für die zusätzliche Kindergartengruppe und Frau 

Doris Steinbauer als Stützkraft eingestellt. 
� Als Stützkraft für die Volksschule wurde Frau Petra Vogl beschäftigt. 
 
Freiwillige Feuerwehr  
� Die eingeführten Subventionen wurden ausbezahlt. 
� ein Kleinlöschfahrzeug für die FF Merkenbrechts 
� ein Kleinlöschfahrzeug für die FF Schönfeld/Wild 
� das erforderliches Material für den Zubau zum Feuerwehrhaus in Almosen 
� Tragkraftspritze für Kirchberg/Wild wurde angekauft 
� Erneuerung des Holztores beim Feuerwehrhaus Kirchberg/Wild 
 
Rotes Kreuz  
� Finanzielle Beteiligung am Aus- bzw. Umbau des Rot-Kreuz-Hauses Allentsteig 
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Kapellen 

Weinpolz: 
� Erneuerung des Außenputzes und neue Färbelung 
� Der Turm wurde gestrichen. 
� Neueindeckung des Daches 
� Verlegung einer Dränage um die Kapelle 
� Gedenktafeln wurden restauriert 

Merkenbrechts: 
� Holzfenster wurden erneuert 
� Erneuerung Eingangstür sowie Nebentür 
� Anfertigung einer Gesimseabdeckung sowie Fensterbleche 
� Fassade wurde ausgebessert und gefärbelt 

Schönfeld/Wild: 
� Erneuerung des Daches 
� Spenglerarbeiten 
� straßenseitiger Sockel wurde mit Steinplatten verkleidet 
� Fassade wurde ausgebessert und gefärbelt 

Breitenfeld: 
� Gesimse wurde mit Blech abgedeckt 
� ein Rundfenster wurde erneuert 
� Fassade wurde ausgebessert und gefärbelt 

Almosen: 
� Erneuerung der Eingangstür 
� Überdachung im Eingangsbereich wurde montiert 
 
Öffentliche Beleuchtung 
� Beim Kindergartenweg wurde die Beleuchtung gemacht. 
� In der verlängerten Neubaugasse wurde zusätzlich eine Leuchte angeordnet. 
� Im Zuge der Ortsdurchfahrt wurde die gesamte Straßenbeleuchtung erneuert. 
� Gehsteig zum Friedhof beleuchtet 
� Der Rad- und Gehweg in Göpfritz/Wild wurde mit Beleuchtungskörpern ausgestattet. 
� In der Feldgasse wurde eine zusätzliche Straßenlampe errichtet. 
� In Almosen wurde bei den neuen Bauplätzen, Richtung Breitenfeld, die Straßen-

beleuchtung hergestellt. 
� In Merkenbrechts wurde ebenfalls bei den Neubauten eine Straßenbeleuchtung 

gemacht. 
� In Schönfeld, an der Straße Schönfeld-Breitenfeld 
� Siedlung Wildblick um eine Leuchte ergänzt 
� In Weinpolz, Richtung Georgenberg, wurde ein Beleuchtungsmast errichtet. 
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Straßenverkehr und Sicherheit 
� Errichtung einer Druckknopfampel vor der Volksschule (statt eines Fahrbahnteilers) 
� Ein beheizbarer Verkehrsspiegel bei der Ausfahrt der Parkplätze Anderl-Bachl wurde 

angeschafft. 
� Errichtung eines Gehsteiges zum Friedhof Göpfritz/Wild 
� Gleichzeitig die Versetzung der Ortstafel um bereits am Anfang des Friedhofes, aus 

Richtung Merkenbrechts, die Geschwindigkeit auf 50 km/h zu reduzieren. 
� Anschaffung eines Verkehrsspiegels in Scheideldorf bei Ausfahrt Stocklasser (neue 

Siedlung) 
� Für die Sicherheit der Fußgänger und der Radfahrer wurde ein Rad- und Gehweg von 

der Feldgasse bis zum Autohaus Grünstäudl gemacht. 
� Errichtung eines Begleitweges entlang der LB2 von Göpfritz bis Anschluss Gemeinde 

Brunn/Wild 
 

Straßenbau 
� Ortsdurchfahrt von Göpfritz/Wild mit den Längsparkflächen und Gehsteigen 
� Herstellen der Straße Kindergartenweg bis auf Höhe der Reihenhausanlage 
� Straßen- und Gehsteigkorrekturen in Kirchberg/Wild (Postkurve) 
� In Schönfeld wurde die Busbucht sowie der dazugehörige Gehsteig neu angelegt. 
� Korrektur der Zu- und Ausfahrt Feldgasse 
� Korrektur der Schlossgasse – Zufahrt Kindergartenweg 
� Wiederherstellung der Straße in Schönfeld nach Kanal- und Wasser 
� Asphaltierungsarbeiten in Scheideldorf vom Haus Wögerer bis Lechner 
� Scheideldorf – Gehsteig bei Weinwurmmuseum 
� In Scheideldorf wurde die Straße bei der neuen Siedlung wiederhergestellt.  
� Parkflächen beim Feuerwehrhaus in Breitenfeld 
� Gehsteigverbreiterung mit Geländer in Scheideldorf 
 

Nebenanlagen Göpfritz/Wild 
� Errichtung von Grüninseln für Einpflanzung von Blumen bzw. von Bäumen 
� Der Vorplatz bei der Volksschule mit Grünfläche und Sitzgelegenheit wurde mit Pflaster 

und Asphalt gestaltet. 
� Platzgestaltung mit Blumenbeet, Sitzgelegenheit und Gedenkstein zwischen Haus 

Bachl und Anderl 
� Schaffung der Parkplätze, gestaltet mit Pflasterungen und Asphalt 
� Kirchenplatz mit Pflasterungen und Asphalt 
 

Wegebau 
� Sanierung des Asphaltüberzuges in Schönfeld – Oberort bis Straße Gr. Siegharts 
� Kirchberg: Sanierung des Asphaltüberzuges beim Galgenbiglweg 
� Sanierung des Asphaltüberzuges Wildweg – Almosen – Kirchberg/Wild 
� Sanierung des Asphaltüberzuges in Göpfritz bei der Luftwaffenstraße 
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� In Breitenfeld wurde beim Bahnweg der Asphaltüberzug und ein Stück neu mit 
Unterbau gemacht. 

� Unwetterschäden wurden regelmäßig behoben. 
� Schotterwege wurden sehr oft gegrädert, planiert und gewalzt. 
� In Breitenfeld wurde ein Begleitweg entlang der Raabserbahn neu angelegt (teilweise 

wurde ein Material von der Ortsdurchfahrt von Göpfritz/Wild verwendet). 
� Beim Begleitweg entlang der LB2 wurde ebenfalls Material von der Ortsdurchfahrt 

verwendet. 
� Mit einer mobilen Schotterquetsche wurde abgelagertes Material von Umbauarbeiten, 

wie Steine und Zementblöcke, zerkleinert und für den Wegebau verwendet. 
 

Grundzusammenlegung Weinpolz 
� Die Gemeinde beteiligte sich mit 33 % der Kosten für den Wegebau. 
 

Kanal- und Wasserversorgung 
� Verlegung von zwei Regenwasserkanälen in der Straße bzw. Ortsdurchfahrt 
� Kanal und Wasser für neues Bauland in Merkenbrechts 
� Scheideldorf – Kanal und Wasser für neue Siedlung 
� Almosen – Kanal und Wasser für neue Bauplätze sowie zwei Hausanschlüsse 
� Verlegung von Kanal und Wasser in Göpfritz bei der Neubaugasse 
� In Göpfritz wurde eine Ringleitung für Wasser vom Betriebsgebiet bis zur Feldgasse 

geschlossen. 
� Schönfeld/Wild: drei Hauswasseranschlüsse 
� In Göpfritz/Wild wurden 18.000 Laufmeter Kanal gereinigt, gespiegelt und digitalisiert. 
� Kirchberg/Wild: Vergabe der Ausschreibung für Kanalreinigung, Spiegelung und 

Digitalisierung 
� In Scheideldorf wurde der Hochbehälter neu installiert (Nirostastahl). 
� regelmäßige Spülung von gewissen Kanalsträngen 
� Austauschen von zerbrochenen Kanaldeckeln und Gittern 
 

Kläranlagen 
� Einhausungen in Weinpolz und Scheideldorf – Abdeckungen der Becken 
� In Göpfritz/Wild wurden die Rührwerke sowie die Belüftungsanlage ausgewechselt. 
� Förderpumpe für Pumpwerk Merkenbrechts 
� Förderpumpe für Schönfeld/Wild 
� neues Tor in der Kläranlage Göpfritz/Wild 
 

Volksschule Göpfritz/Wild 
� Sanierung und Umbau in vier Etappen 
� Zubau Lehrmittelzimmer 
� Vergrößerung eines Klassenzimmers 
� neuer Breitbandanschluss 
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� Errichtung einer Zentralgarderobe 
� Neuerrichtung eines Werkraumes 
� Das Erdgeschoß und ein Klo wurden behindertengerecht. 
� neue Böden mit Unterbau im Erdgeschoß 
� Im Erdgeschoß wurden der Gang sowie die Stiegen erneuert. 
� Neuverlegung der Heizung – Elektrische Paneele wurde abgebaut 
� Sämtliche elektrischen Leitungen wurden neu verlegt. 
� Das Eingangsportal sowie der Windfang wurden neu gemacht. 
� Einbau eines neuen Einfahrtstores sowie eines Tores im Hof, sodass die Einfahrt ein 

geschlossener Raum ist. 
� Gang im 1. Stock: Es wurde alles herausgerissen und ein komplett neuer Aufbau mit 

Bodenbelag gemacht. 
� Erneuerung aller Fenster 
� Wärmedämmung an der Vorderseiter des Gebäudes sowie neue Fassade 
� Die Dachrinnen wurden erneuert. 
� Wärmedämmung am Dachboden 
� Erneuerung der WC-Anlagen sowie eines Lehrer-WCs 
� In allen Klassenzimmern und am oberen Gang wurden Akustikdecken verlegt. 
� Die Beleuchtungskörper wurden überall erneuert und in die Decke eingebaut. 
� Einrichtung für Küche 
� Einrichtung für Leiterkanzlei 
� Die gesamte Schule wurde neu ausgemalt. 
 

Umwelt 
� Errichtung des Altstoffsammelzentrums mit Bauhof 
� Neue Umweltförderungen für Gemeindebürger wurden ausgearbeitet. 
� Beitritt Klimabündnis-Gemeinde 
� Ausarbeitung eines Energieleitbildes (noch in Bearbeitung) 
� Mülltrennung 
� Mülltrennung auf den Friedhöfen 
� Müllsammel-Aktionen „Stop-Littering“ 
� regelmäßige Berichte in den Gemeindenachrichten 
� Kanal-Überprüfungen werden durchgeführt. 
 

Kindergarten 
� Zubau für die dritte Gruppe 
� Errichtung eines zusätzlichen Spielplatzes 
� neue Parkflächen 
� Provisorium für ein Jahr mit Containern 
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Raumordnung 
� Flächenumwidmungen 
� in Göpfritz/Wild Firma Maier – Scheidl Hermann 
� für Friedhofserweiterung 
� in Almosen für Bauland 
� Erstellung eines Entwicklungs- und Raumordnungs-Konzeptes – Auftrag wurde bereits 

vergeben 
� Ankauf eines Grundstückes für Bauplätze in Kirchberg/Wild 
� Grundankauf für das Altstoffsammelzentrum 
� Bezahlung des Grundstückankaufs in der Sportplatzsiedlung 
� Rückkauf der Grundstücke im Betriebsgebiet 
 

Subventionen 
� großzügige Unterstützung unserer Vereine 
 

Berichtenswertes 
� Errichtung einer Stützmauer mit Zaun in Scheideldorf (Weinwurmmuseaum) 
� Erneuerung der Eingangstüre zum Weinwurmmuseum 
� Kirchberg/Wild: Einfriedung bei Kirche und Friedhof 
� Beitritt in den Thaya-Mittellauf-Wasserverband 
� über diesen Verband wurde der Breitenfeldbach geräumt 
� Ebenso wurde in Weinpolz der Bach saniert und der Löschteich geräumt. 
� Kleinregion ASTEG aktiviert 
� Neubeschilderung der Rad- und Wanderwege 
� Mitgliedschaft bei „Standort:Aktiv“ und „Wohnen im Waldviertel“ 
� Ankauf von Fahnenmasten und Fahnen 
� neue Plakatwand in Göpfritz/Wild 
� Errichtung von drei Buswartehäusschen aus Glas – 2 Göpfritz/Wild, 1 Schönfeld/Wild 
� Nutzung der Räumlichkeiten in der ehemaligen Volksschule in Kirchberg/Wild: 

Damen- und Herrenturnen, Musikgarten-Musikschule 
� Feuerbeschau in Göpfritz/Wild 
� Lange Verhandlungen wurden mit Bundesdenkmalamt über den Umbau des 

Amtshauses geführt. 
� Verhandlungen und Einbaubesprechungen über die Errichtung des Bachgeländers in 

Scheideldorf (2 Etappen) 
� Auftragserteilung für die Schürfungen an der ehemaligen Deponie Göpfritz/Wild 
� Baumpflege bei der Kirche in Göpfritz/Wild 
� Durchforstung unserer Versicherungen und Neuberechnung (war sehr wichtig) 
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Finanzinformation unserer Gemeinde 

 
Liebe Gemeindebürger/innen! 

Information gemäß den Bestimmungen der NÖ Gemeindeordnung über die finanzielle 
Gebarung in unserer Gemeinde. 
 

Rechnungsabschluss 2009 

ORDENTLICHER HAUSHALT 
 Einnahmen Ausgaben  

Vertretungskörper, allg. Verwaltung 59.466,89 223.511,22 € 
Öffentl. Ordnung und Sicherheit 5.185,94 95.483,86 € 

Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 59.110,82 353.226,05 € 
Kunst, Kultur u. Kultus 2.187,09 32.221,83 € 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 208.296,75 € 
Gesundheit 0,00 273.576,70 € 

Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 8.727,03 146.357,38 € 
Wirtschaftsförderung -375,25 59.428,41 € 

Dienstleistungen 666.312,78 831.384,84 € 
Finanzwirtschaft 1.569.564,72 146.692,98 € 

    

Abwicklung des Vorjahres 152.650,90 0,00 € 
    

Endsumme 200 9 2.522.830,92 2.370.180,02 € 
 

AUßERORDENTLICHER HAUSHALT 
 Einnahmen Ausgaben  

Vertretungskörper, allg. Verwaltung 0,00 0,00 € 
Öffentl. Ordnung und Sicherheit 138.794,51 138.794,51 € 

Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 279.393,30 459.121,08 € 
Kunst, Kultur u. Kultus 0,00 0,00 € 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 0,00 € 
Gesundheit 0,00 0,00 € 

Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 446.060,02 414.320,17 € 
Wirtschaftsförderung 83.659,87 0,00 € 

Dienstleistungen 312.061,24 653.828,37 € 
Finanzwirtschaft 0,00 0,00 € 

    

Abwicklung des Vorjahres 88.771,59 168.382,81 € 
    

Endsumme 200 9 1.348.740,53 1.834.446,94 € 
 

SCHULDENSTAND ENDE 2009 
Stand 01.01.2009 Stand 31.12.2009 Rückzahlung 

7.012.937,03 6.996.039,93 16.897,10 
 

Stand 01.01.2005 Stand 31.12.2009 Rückzahlung 
7.999.515,40 6.996.039,93 1.003.475,47 
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Wussten Sie, dass die Markgemeinde Göpfritz an der Wild im Jahr 2009 
rund 108.900 € an Schulumlagen,  
rund 14.300 € an Musikschulbeiträgen,  
rund 253.600 € an Beiträgen an die NÖ Krankenanstalten,  
rund  135.500 € an Sozialhilfeumlage, 
rund 7.200 € Bezirksbeitrag – Rettungsdienst, 

für die Feuerwehren der Gemeinde insgesamt 145.800 €: 
rund 50.000 € Darlehensrückzahlung, 11.600 € Betriebskosten, 
7.300 € Versicherungen und 12.100 € für Subventionen leistete.  

Zusätzlich wurden für den Zubau in Almosen 23.000 € und den Ankauf eines 
Feuerwehrautos in Schönfeld/Wild 41.800 € zur Verfügung gestellt. 
Die jährlichen Subventionen wurden zuletzt im Jahre  2002 um 50% erhöht. 

 

Voranschlag 2010 

ORDENTLICHER HAUSHALT 
 Einnahmen Ausgaben  

Vertretungskörper, allg. Verwaltung 46.000,00 265.700,00 € 
Öffentl. Ordnung und Sicherheit 6.200,00 81.800,00 € 

Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 62.700,00 376.900,00 € 
Kunst, Kultur u. Kultus 5.000,00 33.800,00 € 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 211.200,00 € 
Gesundheit 0,00 293.700,00 € 

Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 10.600,00 155.000,00 € 
Wirtschaftsförderung 0,00 53.100,00 € 

Dienstleistungen 714.000,00 787.900,00 € 
Finanzwirtschaft 1.422.800,00 8.200,00 € 

    

Summe der Einnahmen OH  2.267.300,00 2.267.300,00 € 
 

AUßERORDENTLICHER HAUSHALT 
 Einnahmen  Ausgaben   

Vertretungskörper, allg. Verwaltung 0,00 0,00 € 
Öffentl. Ordnung und Sicherheit 0,00 0,00 € 

Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 0,00 0,00 € 
Kunst, Kultur u. Kultus 0,00 0,00 € 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 0,00 € 
Gesundheit 0,00 0,00 € 

Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 91.500,00 91.500,00 € 
Wirtschaftsförderung 0,00 0,00 € 

Dienstleistungen 191.300,00 191.300,00 € 
Finanzwirtschaft 0,00 0,00 € 

    

Summe der Einnahmen AOH  282.800,00 282.800,00 € 
 

Mit freundlichen Grüssen 

GfGR Robert LiballGfGR Robert LiballGfGR Robert LiballGfGR Robert Liball    
(Obmann des Finanzausschusses)   
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Wahlergebnis der Landwirtschaftskammerwahl am 28. Februar 2010 

 
Ergebnisse Landes-Landwirtschaftskammerwahl 

(Ergebnisse Bezirksbauernkammerwahl) 

Sprengel 
Stimmen Parteien 

gültig ungültig NÖ Bauernbund SPÖ-Bauern Freiheitl. Bauern 

Göpfritz/Wild 59 (64) 5 (0) 50 (51) 8 (11) 1 (2) 

Merkenbrechts 62 (61) 3 (4) 60 (60) 1 (0) 1 (1) 

Scheideldorf 40 (41) 1 (0) 37 (39) 2 (1) 1 (1) 

Weinpolz 67 (67) 0 (0) 62 (62) 5 (5) 0 (0) 

Breitenfeld 67 (68) 4 (3) 63 (64) 4 (4) 0 (0) 

Kirchberg/Wild 29 (30) 2 (1) 25 (26) 3 (3) 1 (1) 

Schönfeld/Wild 44 (43) 0 (1) 40 (40) 2 (2) 2 (1) 

Summe 368 (374) 15 (9) 337 (342) 25 (26) 6 (6) 

 
 

Beflaggung der Häuser 

 
Bitte beflaggen Sie am Staatsfeiertag, dem 1. Mai 2010,  

Ihre Häuser mit den Staatsfarben. 
 

 

Achtung! 

Am Karfreitag, dem 2. April 2010 , 
am Freitag, dem 14. Mai 2010 und 

am Freitag, dem 4. Juni 2010  
ist das Gemeindeamt geschlossen. 

An diesen Tagen entfallen auch die Sprechstunden de s Bürgermeisters. 
 

 

Mutterberatung 

Die nächste Mutterberatung findet in den Räumen der Musikschule (zweites Stöckl im 
Gemeindehof) an folgenden Terminen statt: 

Jeden ersten Donnerstag im Monat - jeweils um 11:15  Uhr 
Donnerstag, 1. April 2010 
Donnerstag, 6. Mai 2010 
Donnerstag, 1. Juli 2010 
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Geburten 

 

Raidl Jana Doris , Merkenbrechts 14. März 2010 

 

Geburtstage & Jubiläen 

Den 80. Geburtstag feiert am:  
01. April 2010 Höchtl Johann , Göpfritz/Wild 
10. Juni 2010 Steinmetz Rosa , Scheideldorf 

Den 95. Geburtstag feierte am:  
25. Februar 2010 Schmidt Maria , Kirchberg/Wild 

Den 101. Geburtstag feiert am:  
17. Juni 2010 Bittermann Maria , Göpfritz/Wild 

Die goldene Hochzeit feiern am:  
30. Mai 2010 Deimel Martha und Franz , Schönfeld/Wild 
04. Juni 2010 Böhm Martha  und Emmerich , Merkenbrechts 
04. Juni 2010 Schlager Margarete und Erich , Schönfeld/Wild 
 

Todesfälle 

Wir trauern um unsere Verstorbenen: 

Schindler Rudolf , Breitenfeld (*1947)  � 26.12.2009 
Orfandl Maria , Merkenbrechts (*1935)  � 04.01.2010 
Steinmetz Johann , Scheideldorf (*1934)  � 06.01.2010 
Kugler Josef , Breitenfeld (*1935)  � 09.01.2010 
Zellhofer Johann , Neupölla (*1936)  � 11.01.2010 
Berndl Karl , Scheideldorf (*1922)  � 21.01.2010 
Ederer Josef , Göpfritz/Wild (*1919)  � 22.01.2010 
Grossler Ludmilla , Kirchberg/Wild (*1916)  � 22.01.2010 
Bittermann Viktor , Göpfritz/Wild (*1943)  � 26.01.2010 
Kaltenböck Rudolf , Scheideldorf (*1933)  � 27.01.2010 
Brenner Theresia , Scheideldorf (*1920)  � 06.02.2010 
Falda Eduard , Göpfritz/Wild (*1942)  � 09.02.2010 
List Anton , Breitenfeld (*1938)  � 17.02.2010 
Brunner Franziska , Kirchberg/Wild (*1922)  � 07.03.2010 
Waldhör Erwin , Weinpolz (*1929)  � 18.03.2010 
Maier Rosa , Breitenfeld (*1924)  � 22.03.2010 
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Straßen und Gehsteigreinigung 

 

Die Straßenmeistereien Allentsteig, Raabs/Thaya, Waidhofen/Thaya sowie die 
Marktgemeinde Göpfritz an der Wild führen ab sofort, je nach Witterung, die 

Straßenreinigung in Göpfritz/Wild durch. 

Wir ersuchen um Ihre Mithilfe ! 

Kehren Sie das Streumaterial vom Gehsteig vor Ihrem Haus oder der Hauseinfahrt 
bzw. entlang vom Gartenzaun einfach auf die Straße, sodass die Kehrmaschine das 

Streumaterial problemlos aufnehmen kann. 
 

Veranstaltungen ...der Marktgemeinde Göpfritz an der Wild 

 
27. März 2010 „Seance um Mitternacht“ , Theatergruppe Göpfritz/Wild, 20.00 Uhr 
27. - 28. März 2010 Ostermarkt  in Scheideldorf, Sa. 12-18 Uhr und So. 9-18 Uhr 
04. April 2010 „Seance um Mitternacht“ , Theatergruppe Göpfritz/Wild,  
05. April 2010 20.00 Uhr im Kulturstadl Göpfritz/Wild 
09. April 2010 „Seance um Mitternacht“ , Theatergruppe Göpfritz/Wild 
10. April 2010 20.00 Uhr im Kulturstadl 
10. April 2010 Altkleidersammlung des Roten Kreuzes Allentsteig 
08. Mai 2010 Schnuppertag „Kind&Tier“ , Pferdestadl Merkenbrechts, 15.00 Uhr  
 ab KW 19 Start der Ponyreitkurse 
13. Mai 2010 Erstkommunion  in Scheideldorf 
16. Mai 2010 Erstkommunion  in Göpfritz/Wild 
15. - 16. Mai 2010 Feuerwehrfest  in Scheideldorf 
22. Mai 2010 Ponywanderung  mit Picknick und Spielen im Wald, Pferdestadl MB 
22. - 23. Mai 2010 Pfingstfest  in Breitenfeld 
29. Mai 2010 Ponywanderung  mit Picknick und Spielen im Wald, Pferdestadl MB 
30. Mai 2010 Konzert der Musikschule im Kulturstadl 
06. Juni 2010 Blutspenden  von 9.00 bis 14.00 Uhr im Kulturstadl 
19. Juni 2010 Tag des kleinen Reiterleins: ein Tag rund ums Pony im Pferdestadl, 

Ponyreiten, Spiele, Geschicklichkeitsbewerb, Wissensquiz und jede 
Menge Spaß! (inkl. Mittagessen und Jause) 

03. - 04. Juli 2010 Feuerwehrfest in Weinpolz 
 

Veranstaltungen ...der Stadtgemeinde Allentsteig 

 
5. April 2010 Emmausgang  Reinsbach 
10. April 2010 Fußwallfahrt  nach Maria Dreieichen 
10. April 2010 Altkleidersammlung  Rotes Kreuz Allentsteig 
24. April 2010 Frühjahrsputz  in der Gemeinde Allentsteig 
24., 25. April 2010 Tag der offenen Gärtnerei Hackl , Allentsteig 
24. April 2010 Fußwallfahrt  nach Waldenstein in Gedenken an Pf. Josef Nowak 
30. April 2010 Aufstellung Maibaum  in Allentsteig 
8. Mai 2010 Frühjahrskonzert  der Stadtkapelle Allentsteig im NÖ Landesjugendheim 



 
 

 

MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  GGööppffrr ii ttzz  aann  ddeerr  WWii lldd  

NNeeuueess  aauuss  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  
AAuussggaabbee  0022//22001100  

Seite 19 von 32 

13.-16. Mai 2010 ÖHSV Verbandsmeisterschaft  Sekt. Kegeln in Ottenstein 
15. Mai 2010 Fußwallfahrt  Brünnl und Maiandacht, 12.30 Uhr 
17. Mai 2010 Jahrmarkt  in Allentsteig 
22.-24. Mai 2010 Schacherlmarkt  in Thaua 
23. Mai 2010 Pfingstkränzchen  der FF Bernschlag, GH Neubauer, 20.30 Uhr 
30. Mai 2010  Erstkommunion  in Allentsteig 
5. Juni 2010  Kameradschaftsheuriger  ÖKB Allentsteig 
13. Juni 2010 Firmung  Allentsteig 
 

Veranstaltungen ...der Marktgemeinde Schwarzenau 

 
28. März 2010 Zankerl-Schnapsen  im GH Döller, Veranstalter: ÖKB Großhaselbach 
4. April 2010 Ostertanz , in der Kaminstube, Beginn: 19.00 Uhr 
4. April 2010 Blutspendeaktion , Rotes Kreuz 
5. April 2010 Ostereiersuche , Kinderspielplatz Thayagasse, 10.00 Uhr, ÖVP Scharzenau 
8. April 2010 Bildvortrag „Die Kräuterwelt der Hildegard von Bing en“ , ihre Rezepte für 

Gesundheit, Schönheit und Ernährung, Beginn 19.30 Uhr, Kaminstube Hahnl, 
Veranstalter: Bildungs- und Heimatwerk Schwarzenau 

9. April 2010 „Gesundes Schwarzenau“  – Auftaktveranstaltung in der Kaminstube Hahnl, 
Beginn 20.00 Uhr 

10. April 2010 Kabarett mit Josi Prokopetz  im Musikhaus Großhaselbach, 20.00 Uhr, 
Kartenpreis € 13,--, Vorbestellung bei Franta Erwin  0664/2834714 

10. April 2010 Altkleidersammlung  des Roten Kreuzes 
10. April 2010 Erste-Hilfe-Kurs für Kindernotfälle  im GH Helletzgruber, 14.00-18.00 Uhr 
16. April 2010 Tagesausflug Haubis’s Erlebnisbäckerei  in Petzenkirchen und Lilien – 

Porzellan in Wilhelmsburg, Anmeldung bis 1. April beim Obmann des KOBV 
Neureiter Josef 

17. April 2010 Gesundheitstag   
17.-18. April 2010 Preisschießen , Veranstalter: Sport-Schützen-Verein Schwarzenau 
18. April 2010 Schnuppertanzen  der D’Haselbacher Volkstanzgruppe im GH Döller, 20 Uhr 
25. April 2010 Erstkommunion  in Großhaselbach 
25. April 2010 Schnuppertanzen  der D’Haselbacher Volkstanzgruppe im GH Döller, 20 Uhr 
1. Mai 2010 Maibaumaufstellen  
2. Mai 2010 Vereinsmeisterschaft  des Tennisclub Schwarzenau 
10. Mai 2010 Jahrmarkt  
23. Mai 2010 Pfingstkonzert  des Musikvereines Großhaselbach, Döllerwirt, 20.00 Uhr 
30. Mai 2010 Märchenwandertag , Veranstalter: Turnverein Schwarzenau 
5. Juni 2010 Fest  der ÖVP Schwarzenau 
12. Juni 2010 Abschnittsfeuerwehrwettkämpfe , Veranstalter: FF Schwarzenau 
25.-27. Juni 2010 Vereinsmeisterschaft  des Tennisclub Schwarzenau 
25. Juni 2010 Sonnwendfeier , Veranstalter: Dorferneuerungsverein Stögersbach 
26. Juni 2010 Sonnwendfeier , Veranstalter: ESV Schwarzenau 
3. Juli 2010 Kinderspielefest , Kinderfreunde Schwarzenau, Spielzeugbörse (Flohmarkt) 
3.-4. Juli 2010 Ausflug Karlsbad und Marienbad – Tschechien, Anmeldungen bis 1. Mai bei 

Obmann des KOBV Josef Neureiter  
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Veranstaltungen ...der Marktgemeinde Echsenbach 

 
4. April 2010 Frühlingsball der Exekutive  Bezirk Zwettl Saal GH Klang 20 Uhr 
5. April 2010 Emmausgang Grenzwanderung , Treffpunkt 14 Uhr am Marktplatz 
10. April 2010 Jugendball „KJ am Olymp“  Festsaal GH Klang, 20 Uhr 
11. April 2010 Konzert der Musikkapelle Vitis , Festsaal GH Klang 17 Uhr 
17. April 2010 Flurreinigung  Treffpunkt ab 9 Uhr in den Ortschaften 
24.-25. April 2010 Zimmergewehrschießen  des ÖKB Echsenbach im Hof des GH Klang 
1. Mai 2010 Maibaumaufstellen  der FF Echsenbach ab 18 Uhr am Marktplatz 
2. Mai 2010 Florianimesse  9:30 Uhr Pfarrkirche 
2. Mai 2010 Bushido  Vereinspräsentation 16 Uhr Festsaal Klang 
7. Mai 2010 Musical  Volksschule im Pfarrheim ab 19 Uhr 
8. Mai 2010 Musical  Volksschule im Pfarrheim ab 19 Uhr 
16. Mai 2010 Kapellengang  Treffpunkt Kirchenplatz 
25. Mai 2010 Lange Nacht der Kirchen  ab 18 Uhr 
30. Mai 2010 Erstkommunion  
6. Juni 2010 Konzert der Musikschule  im Festsaal GH Klang  
18.-19. Juni 2010 Grätzel Turnier  des SC Hartl Hauses 
27. Juni 2010 Kirtag  in Gr. Kainraths 
2. Juli 2010 Hit-FM School’s out Party  
 

 

Besuch am Faschingsdienstag 

 
Wie jedes Jahr besuchte am Faschingsdienstag der Kindergarten Göpfritz/Wild Herrn 
Bürgermeister Erich Mautner im Gemeindeamt. 
Der Bürgermeister freute sich sehr über den Besuch der Kinder mit der Leiterin Gertrude 
Waldhäusl, den Tanten Rita Hohl und Marietta Resch, den Helferinnen Gerlinde Binder, 
Sonja Frantes und Sandra Bauer sowie der Stützkraft Doris Steinbauer, welche 
gemeinsam auch ein paar Lieder darbrachten. 
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Schitag unter prominenter Führung 

 
Einen abwechslungsreichen Wintersporttag erlebten die Schüler der Volksschule 
Göpfritz/Wild unter der Leitung von Dir. Brigitta Hirnschall. Bei wunderschönem 
Winterwetter verbrachten die Schüler einen schönen Schitag in Ulrichschlag. 
Kein geringerer als Bürgermeister Erich Mautner – geprüfter Schiausbildner des Heeres-
sportvereines – agierte als Schilehrer, ebenso der fünffache Staatsmeister und Welt-
meister im Triathlon, Alexander Frühwirth, und die Sportwissenschaftlerin Mag. Andrea 
Frühwirth. Die Betreuung erfolgte durch die Obfrau des Elternvereines, Renate Bauer. 
Auch die Kinder der Rodelgruppe unter der Leitung von VOL Martha Auer und Petra Vogl 
hatten viel Spaß. 
 

 
 
Auf dem Foto: 
Michael Gutmann, Sebastian Hirtl, Manuel Kaburek, Sebastian Haidl, Manuel Schmied, Celine Bigl, 
Fabian Teufel, Fabian Hartner, Laura Gegenbauer, Andrea Hofbauer, Florian Jauker, Michael 
Gutmann, Josef Fordinal, Vanessa Faltner, Lukas Kohl, Benjamin Steinmetz, Reinhard Hofbauer, 
Rene Leidenfrost, Michelle Stocklasser, Fabian Lintner, Doris Mölzer, Katja Schober, Oliver Bauer, 
Julian Schönfelder, Fabian Ohrfandl, Alexander Wögerer, Alexander Grötzl, Jennifer Kargl, Verena 
Frühwirth, Alexander Frühwirth, Martha Auer, Petra Vogl, Renate Bauer, Bgm. Erich Mautner, Dir. 
Brigitta Hirnschall, Mag. Andrea Frühwirth 
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Musterung 2010 

 
 

 
 
8 junge Burschen mussten am Donnerstag, 
den 18.02.2010, nach St. Pölten zur 
Musterung. 

Nach ihrer Heimkehr am Freitag wurden sie 
vom Bürgermeister sowie Ortsvorsteher GR 
Leopold Klein und GfGR Franz Gressl 
begrüßt und von der Gemeinde zum 
Mittagessen eingeladen. 

 
 
 
 
 

 
 
 

Baumfällung 

 
Gemeinsam mit dem Land Niederösterreich 
und dem Bezirksförster wurde entschieden 
einen Baum beim Weg zwischen Dr. Höbinger 
und dem Haus Bachl zu fällen. 

Da dieser Baum als Naturdenkmal 
ausgewiesen war, musste dieser vor der 
Fällung aus der Liste der erhaltenswerten 
Naturdenkmäler gestrichen werden. Danach 
wurde der Auftrag zur Fällung an eine Spezial-
firma vergeben. 

Beim Umschneiden bemerkte man, dass 
bereits Gefahr im Verzug war. Hätte man 
diesen Baum nicht entfernt, hätte dies, bei 
etwas stärkerem Wind, fatale Folgen für die 
Anrainer gehabt. 

Die umliegenden Bäume werden ausge-
schnitten und das Totholz wird entfernt. 
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ELTERNVEREIN DER VOLKSSCHULE GÖPFRITZ/WILD 
Kuenringergasse 11 , 3800 Göpfritz/Wild 

ZVR 320160130 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Folgende Spender haben einen Monitor im Wert von € 100,00 gespendet: 

Bürgermeister der Gemeinde Göpfritz 

Erich Mautner 
Gasthof Wildrast 

Leithäusl Gesellschaft m.b.H. 
Raiffeisenbank Waidhofen/Thaya regGenmbH. 

Bankstelle Göpfritz/Wild 

Michaela Schneider Volkspartei Göpfritz/Wild 

ungenannter Spender 

Folgende Spender haben Bausteine erworben: 

Robert Biwan 
Gasthaus zum Schluckspecht  

Manuela Rogner 

Bank- u. Sparkassen AG 

Waldviertel Mitte 
Kaufhaus Bachl 

FG-Cars 

Franz Gründstäudl OHG 

Gemeindearzt 

Dr.med. Eduard Höbinger 

Allianz Elementar Versichrungs-AG 

Berater Harald Auer 

Karl Anderl 

Fleischhauer 

Baumeister 

Peter Moser GesmbH 

Dalinger Maria 

Personentransporte 

Martin Maier GesmbH 

Sägewerk 

Schmalzbauer & Romann GmbH 

Waldviertler Holz Logistik Zentrum 

Dr. Emma Stumberger 

Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Orfandl GmbH 

Claas - Mähdrescher u. Ersatzteile 

Raiffeisen Lagerhaus Gmünd-Vitis 

regGenossenschaft mbH 

Fa. Widhalm  

Landtechnik GmbH 

Fa. Alfred Winkler 

Schausteller 

W-I-V Waldviertel Immobilien  

Vermittlungs GesmbH, Ferdinand Schönfelder 

ungenannter Spender 

Herzlichen Dank für Ihre Spende!! 

Im Zuge der Baustein-Aktion des Elternvereins der 

Volksschule Göpfritz/Wild haben wir Spender gesucht,  

die entweder einen ganzen Monitor  

im Wert von € 100,00 oder einen Baustein  

im Wert von € 25,00 spenden. 
 Die Baustein-Aktion war ein voller Erfolg, und wir 

möchten nun die Gelegenheit nutzen den Spendern zu 

DANKEN! 
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Liebe Tennisjugend! März 2010 
 
 
Der Tennisclub - Raika Göpfritz möchte auch heuer wieder 
unsere Jugend besonders fördern. 

Durch das große Interesse vom Vorjahr bieten wir dir auch 
heuer die ganze Saison ein Schüler- und Jugendtraining 
mit Tennislehrer  an. 
 
Beginn: Dienstag, 20. April 2010, ab 14.30 Uhr  
 1x wöchentlich  - Dauer ca. 2 Monate 

Alle Interessierten mögen bitte zu diesem Termin zum 
Tennisplatz kommen, wo dann die verschiedenen Gruppen 
eingeteilt werden. 

Trainer: Jank Bernhard/ Waidhofen/Th. (geprüfter 
Tennislehrer) 

Kosten:  € 25,-- für Mitglieder des Tennisclubs 

Auf Deine Anmeldung freut sich der TC-Raika Göpfritz, denn richtig erlerntes Tennis 
macht auf Dauer Freude. 
 
 
 
 
 

Hier abtrennen und in der Raika Göpfritz abgeben 
 
 

Anmeldung 
 
 
Ich,  ...............................................  Tel.Nr.:  ...........................  email:  ..................................  
 
wohnhaft  ....................................................................  
 
melde mich zum Tennistraining an. 
 
 ------------------------------------------------- 
 Unterschrift des Erziehungsberechtigten 
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Landjugend Göpfritz/Wild 
 

Gut besuchter Landjugend-Dirndlball in Göpfritz/Wil d 

Der traditionell am 26. Dezember stattfindende Dirndlball der Landjugend Göpfritz/Wild 
war auch heuer wieder sehr gut besucht. Eröffnet wurde der Ball mit einer 
Volkstanzvorführung, wobei auch gleich die 
Besucher beim Publikumstanz miteinbezogen 
wurden. Die in diesem Jahr zusätzliche neue 
Wein- und Edelbrändebar fand großen Anklang 
bei den Ballbesuchern. Für gute Stimmung und 
eine volle Tanzfläche sorgten „Die Frieders-
bacher“. Die Mitternachtseinlage wurde von der 
Schuhplattlergruppe Martinsberg gestaltet. Im 
Anschluss wurden dann die Gewinner des 
Gewinnspieles ermittelt. In der Bar wurde noch 
bis in die Morgenstunden gefeiert.  

Besuch des Bauernbundballes in Wien 

Am 9. Jänner besuchten 19 Mitglieder der LJ 
Göpfritz/Wild den 67. Niederösterreichischen 
Bauernbundball im Austria Center in Wien. Die 
Busfahrt wurde vom Landjugendbezirk 
Allentsteig organisiert. Um 17:00 Uhr ging es 
los in Richtung Wien, wo neben der Eröffnung 
mit Volkstänzern und einer Mitternachtsquadrille 
den Ballbesuchern  zahlreiche Bars (zB 
Weinbar, Cocktailbar, Milchbar) zur Auswahl 
standen und somit einer unterhaltsamen 
Ballnacht nichts mehr im Weg stand. 

Gebietsentscheid Volleyball 

Beim Gebietsentscheid Volleyball am 28. 
Februar nahmen zehn Mannschaften aus dem 
ganzen Waldviertel teil, unter ihnen eine aus 
Göpfritz. Erst im Finale mussten sie sich nur 
knapp der Siegermannschaft aus St. Marein 
geschlagen geben und belegten somit den 
hervorragenden 2. Platz. Die besten vier 
Mannschaften qualifizieren sich für den 
Landesentscheid am 28. März, der in Horn 
ausgetragen wird, bei dem jetzt natürlich auf 
Grund der guten Platzierung auch die 
Landjugend Göpfritz vertreten sein wird. 
 
 
Landjugend Göpfritz/Wild   ZVR-ZAHL 217694328   Obmann: Beck Sascha 
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       Amt der NÖ Landesregierung • Baudirektion • 

NÖ gestalten •  Landhauspl. 1 • 3109 St. Pölten 
Tel. 02742/9005-15656, Fax DW 13660 

       e-mail: mail@noe-gestalten.at 
 
PRESSE-INFO         23.02.2010 

 
Von feuchten Mauern bis zur Solar-Fassade: 
Kostenlose Bau-Seminare des Landes NÖ 
 
„Laut einer Untersuchung beziehen Bauherren ihr Wissen zu 90% von anderen ‚Hobby-Polieren’. Dadurch 
werden auch Fehler von einer Generation der Häuslbauer zur anderen weitergegeben. Wir versuchen, mit 
den kostenlosen Seminaren der NÖ Gestaltungsakademie diese Falschinformationen richtig zu stellen und 
eine konkrete Hilfestellung für alle Niederösterreicher zu bieten“, erklärt DI Peter Obleser, seines Zeichens 
Leiter der NÖ Gestaltungsakademie. 
 
Diese Landesinstitution ist das Zentrum für innovatives Bauen in NÖ und bietet für Laien und Fachleute 
Seminare an, die nicht nur kostenlos sind, sondern auch neutral (weil firmenunabhängig) informieren. Die 
Palette der Themen, die einzeln behandelt werden, reicht vom Baurecht über die Sanierung und 
Revitalisierung von Altbauten bis hin zu Neubauten, wo vor allem dem Bauen mit neuer Qualität (Stichwort: 
Niedrigenergiehaus) besondere Beachtung geschenkt wird. Zusätzlich dürfen Information zur 
Gartengestaltung natürlich nicht fehlen. 
 
In einzelnen Schwerpunkt-Themen wird dabei mit grundlegenden Irrtümern der „Häuslbauer“ aufgeräumt: 
Fehler bei Drainage und Mauerentfeuchtung (beide sind meist entbehrliche Maßnahmen) werden ebenso 
aufgezeigt wie die Wahl der richtigen Putze für innen und außen oder jene „Kleinigkeiten“, die für ein 
„Funktionieren“ der Wärmedämmung ausschlaggebend sind. „Da werden oft Fehler gemacht, dass einem 
die Haare zu Berge stehen“, meint Obleser. 
 
Die nächsten Seminartermine: 
16.03.-18.03. in Haindorf (b. Krems), 20.04.-22.04. in Mistelbach, 27.04.-29.04. in Breitenau  
 
Anmeldungen sind unter 02742/9005–15656 möglich. 
 

     Haindorf  Mistelbach Breitenau  

Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbauen: DI,  16.03. DI,  20.04. DI,  27.04. 
Der Garten – das „grüne Wohnzimmer“: MI,  17.03. MI,  21.04. MI,  28.04. 
Der Neubau: Material, Gestaltung, Planung: MI,  17.03.. MI,  21.04. MI;  28.04. 
Baurecht – Die Fallen für Hausbauer:  DO, 18.03. DO, 22.04. DO, 29.04. 
Exkursion: Baugestaltung in der Praxis: DO, 18.03. DO, 22.04. DO, 29.04. 
 
ACHTUNG: 
Für die Teilnahme an der Exkursion ist der Besuch des Seminares „Renovieren, Sanieren, Ausbauen, Umbauen“ ODER  
„Der Neubau: Material, Gestaltung, Planung“ Voraussetzung.  
Für die Teilnahme an der Exkursion werden pro Person € 10,-- eingehoben. 
 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter 02742/9005–15656 zur Verfügung.             Danke für Ihr Belegexemplar! 
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Bereich: Allentsteig   Echsenbach   Göpfritz/Wild   Pölla    

Schwarzenau   TÜPl Allentsteig  
 

ALTKLEIDER-SAMMLUNG 
 

ABHOLTAG:  

SA., 10.04.2010 
 

Sammelgut in Plastiksäcken bis 7.00 Uhr vor das Haus legen. 
Gesammelt wird (im sauberen Zustand): 

Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, Unterwäsche jeder Art, Tisch-, Bett- und 
Haushaltswäsche, Wolldecken, tragfähige Schuhe paarweise gebunden. 

KEINESFALLS: Schneider- und Industrieabfälle, Teppiche, Matratzen, Spielsachen usw. 
 

WIR  DANKEN  FÜR  IHRE  SPENDE !  
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Z AHN ARZT NOTDIENST 
Zwettl, Gmünd, Bezirk Waidhofen/Thaya und Horn 

 

 
 

April 2010 
3./4./5.4. Dr. SOMMER HELMUTH 3100 St. Pölten Tel.: 02742/354 344 
 Dr. WEISS ALFONS 3812 Groß-Siegharts Tel.: 02847/28 87 
10./11.4. Dr. LEUTNER-SALIZE Romana 3500 Krems/Donau Tel.: 02732/74 197 
 Dr. RAAB Erika 3860 Heidenreichstein Tel.: 02862/524 96 
17./18.4. Dr. JANU Gerhard 3664 Martinsberg Tel.: 02874/63 18 
 DDr. PRANDL Peter 3701 Großweikersdorf Tel.: 02955/71 440 
24./25.4. Dr. MANN Bernhard 3550 Langenlois Tel.: 02734/22 28 
 Dr. MÜLLER Veronika 3500 Krems/Donau Tel.: 02732/83 447 
 
 

Mai 2010 
1./2.5. Dr. HÖRMANN Astrid 3820 Groß Gerungs Tel.: 02812/86 54 
8./9.5. Dr. GLOSER Rudolf 3860 Heidenreichstein Tel.: 02862/525 42 
15./16.5. Dr. FINGER Reinhard 3730 Eggenburg Tel.: 02984/44 10 
 Dr. RAAB Roland 3860 Heidenreichstein Tel.: 02862/524 96 
22.-24.5. DDr. BILEK Michael 3945 Hoheneich Tel.: 02852/518 60 
 Dr. SOMMER Helmuth 3100 St. Pölten Tel.: 02742/354 344 
29./30.5. Dr. STEINWENDER Paul 3572 St. Leonhard Tel.: 02987/2305 
 
 
 

Juni 2009  
3.6. Dr. BEER Thomas 3830 Waidhofen/Thaya Tel.: 02842/52 667 
 Dr. FINGER Reinhard 3730 Eggenburg Tel.: 02984/44 10 
5./6.6. Dr. FUGGER Peter 3500 Krems/Donau Tel.: 02732/833 44 
 DDr. KUM Nakch Tawar 3874 Litschau Tel.: 02865/51 50 
12./13.6. Dr. BEYRER Stephan 3500 Krems/Donau Tel.: 02732/826 75 
 Dr. SCHELKSHORN Maria 3842 Thaya Tel.: 02842/546 32 
19./20.6. Dr. HIRNSCHALL Gerhard 3542 Gföhl Tel.: 02716/86 08 
 Dr. MAYER Erich 3100 St. Pölten Tel.: 02742/365 985 
26./27.6. Dr. BAUER-ZACEK Edeltraud 3100 St. Pölten Tel.: 02742/352 626 
 Dr. KERN Lothar 3910 Zwettl Stift Tel.: 02822/518 88 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  
(nur für dringende Fälle an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen) 

in den Sanitätssprengeln Allentsteig, Göpfritz/Wild, Schwarzenau, Vitis und Windigsteig 

für das 2.Quartal 2010 vom 01.April 2010 bis 30.Juni 2010 
 
Samstag, 3.April 2010 

Dr. Eduard HÖBINGER, Göpfritz/Wild 02825/8444 Sonntag, 4.April 2010 
Montag, 5.April 2010 
Samstag, 10.April 2010 

Dr. Karl PISTRACHER, Vitis 02841/82 02 
Sonntag, 11.April 2010 
Samstag, 17.April 2010 

Dr. Walter ZOBERNIG, Schwarzenau 02849/27 227 
Sonntag, 18.April 2010 
Samstag, 24.April 2010 

Dr. Karl DANZINGER, Allentsteig 02824-2609 
Sonntag, 25.April 2010 
Samstag, 1.Mai 2010 

Dr. Eduard HÖBINGER, Göpfritz/Wild 02825/8444 
Sonntag, 2.Mai 2010 
Samstag, 8.Mai 2010 

Dr. Walter ZOBERNIG, Schwarzenau 02849/27 227 
Sonntag, 9.Mai 2010 

Donnerstag, 13.Mai 2010 Dr. Karl DANZINGER, Allentsteig 02824-2609 

Samstag, 15.Mai 2010 
Dr. Susanne RABADY , Windigsteig 02849/2407 

Sonntag, 16.Mai 2010 
Samstag, 22.Mai 2010 

Dr. Karl DANZINGER, Allentsteig 02824-2609 Sonntag, 23.Mai 2010 
Montag, 24.Mai 2010 
Samstag, 29.Mai 2010 

Dr. Eduard HÖBINGER, Göpfritz/Wild 02825/8444 
Sonntag, 30.Mai 2010 
Donnerstag, 3.Juni 2010 Dr. Karl PISTRACHER, Vitis 02841/82 02 
Samstag, 5.Juni 2010 

Dr. Karl DANZINGER, Allentsteig 02824-2609 
Sonntag, 6.Juni 2010 
Samstag, 12.Juni 2010 

Dr. Karl PISTRACHER, Vitis 02841/82 02 
Sonntag, 13.Juni 2010 
Samstag, 19.Juni 2010 

Dr. Susanne RABADY , Windigsteig 02849/2407 
Sonntag, 20.Juni 2010 
Samstag, 26.Juni 2010 

Dr. Walter ZOBERNIG, Schwarzenau 02849/27 227 
Sonntag, 27.Juni 2010 
 
 

ACHTUNG: 
Von 14. bis 21. Mai 2010 befindet sich unser Gemeindearzt Dr. Höbinger im Urlaub. 
Vertretung: Kollegen im Sprengel
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